
^N «LA. Mittwoch am N«. Mai R8K».

Verfügungen über Druckschriften.
^«

Verbote.

E r k e „ n t n i si.
Das k. k. Landes- nlS Prcßgcricht in Prag hat

ül>er Antrag der f. k Staatsanwaltschaft, l'c>üqlich
der Druckschrift. „Ä)teiu Kerker und mein (?x i l .
Ein Beitrag ^nr österrcichischcu Justiz von friedlich
Wilhcliu Kosilith. gewesenen Pfarrers an der evan-
gelisch »r.fcrmillcn Kirchengemeinde zu Prag. Elder»
feld l 8 W " auf Grund des H. 1<; des Gesepeö ubcr
daS Snasucrfahren in Preßsachen, nnd deö tz:w des
Preßgcscycö vom 17. Dezember 18<)2 Nr. 7 und <>
des N. G. ^ . zu Recht erkannt:

Der Inhalt dieser Druckschrist begründet das im
§ 03 St . G. bezeichnete Verbrechen der Majsslätö-
dclcioignug, dann dic in den §§ >;00. Z02. 303 St.
G. bezeichneten Vergeben der Anfreizung zu Feint"
seligkeiten gegen einzelne Stände der bnlgcrlichcn Gc»
seUschaft und der Veliidigung einer gesetzlich ancr<
kannten Kirche, und es wird dic weitere Verbreitung
dieser Druckschrift verboten.

Prag am N . April 1863.
M e n tl> e rge r m. n.

Z. 83. a
Ausschliefteude P r i v i l e g i e n .

Das Ministerium fur. Handel und Volksniirthschaft
l,at nachstehende Privilegien ertheilt:

, ' Am A Jänner 18li3.
1. Dem August Schumann, Eigeullinmer einer

f. k. lcmoesbcf. Melilliivaaren« und Maschincn'F^brik zu
^'cmbclg. nuf eine Verbcssernn^ der Vrannlnicindrenn«
Apparate, ilir die Dancr von 5> Ilihreu.

2. Dcm Franz .Üönn'ntzy in Wien, Stadt Nr. l)87.
und dem Ioscpl) Alier zu Sei>flenbcrg, bei ^remö in
Niever'Ocsterrcich. auf cine Verbesserung der Nedmcsscr«
Schcercn, fur die Dauer Eines IahrcS.

3. Dem August i!nlge, Pseifeufabrikanlen in
Wil l , , Gunipll'dl'lf. Ufcrgassc Nr. 10. alls die Erfiii«
dung, cms 'üicelschauiu, Mnssa o^er Holz freistellende
NanchApparatc für Tabak »nd Zigaircn zn verferti-
gen, für die Dauer Onus Jahres.

4. Dem Hcinlich Wild, Eisenbahnbcamlcn zu
Nagy'ssörös in Ungarn, auf die Erfindung, ill jeren-
dcreiis gebauten oder zn cvbanenden Hause sämmtliche
Gemächer mitlclst Anivendung erwärmter ^nft zn
beycizeil. für die Dauer Eincö I^hreö.

5). Dem Eleplian Sch,llcr. Tischler in Wien, 3co°
poldstaot, FnDinail^,;asft Nr. 15». auf die Erfindnng
einer eigenthümlichen hölzernen Wäsch^H» Maschine.
für die Dauer Eines Jahres.

6. Dem Vcnjanün Moore, iianfmann zn Verlin,
über Einschreite!, seillfö Vevollmachligieu Oovnclins
Kaspcr (Wien. Mariahilf Nr, 18). auf die Erfindung
eines eigenthümlichen GaSregulalorö, für dic Daue»
Eiues Jahres.

7. Dem Johann Zizula, brgl. Vilw^lischlsr in
Wien. Gnnwcndocf. Sandwirlhgasse Nr 2. auf cine
Verbesserung der Aillaro > Manlinclö, für die Dauer
Eines Jahres.

8. Dem Fra»; Schubert. Uhrmacher und Mccha«
«iker in Wien, Wieden. Mülcrstcig Nr. 022. auf die
Erfini'nng eines vercinf.ichtcn Schlagsystemö für Uhren,
für pie Daucr Eines Jahres.

Am 12. Jänner 1803.
9. Dem Markus Czech, ssalirilautc,, zn P,ol)nip

in Mäliren, auf dir Vtrl'.sserung einel Leder'Glanz-
wichse, fnr die Daucr von zwci Jahren.

10. Dcn Siemcnö und Halsk?. MaschineN'Fabil.
kanlcu in Wien. i.'a»dstrnße. Ap^strlgasse Nr. 14. anf
die Erfindung li»cö magneto - clcktrischsu T!)pe»>
^ch::cMreil)crs. s^. hjz. Dauer von zwei Jahren.

i l'^Dem Jakob Varll). Tischler zu ttrcms in
NicdcvOcsts.rccich. anf rie Ersiodimg eines eigenldüm'
llchei: Splrlluö'Mestapparatts. für die Dancr Eines

Jahres.
)-> Dem i!arl ^achcrmaicr, Iubabcr einer ?tie-

derlagc'vol, lanDwilthschafllichcn Maschinen und He-
räll'schaiten zil München in Vaiern. nber Einschrlücn
seines Vevollmächligttn i^arl A. Spicker », Wiln,
" " ^ ^'lv.ianil'of. auf die Erfi"du»g cn,cr fawcn.
den EcnlVisugal >^?^'U.a,^» .̂ ,

" ' " i 3 . Dem Konstantin NMcr o. S w i M s f i . ^ " l ^
tätenbssiher zu Stani^lau in Oalizicn, auf dic ^!sr>-

' bunss ici^t lrauspmlablcr Dampfbäder, welche uderau
?ngci>i.iht n,c>vs!< könne», für s>is Dauer po» !»üs
2"hrcn.

Am 13. Jänner 1863.
14. Dem Jakob Arbös, Dr. der Theologie zu

Varcellona in Spanie». ül'er E>nschreilcn seines Vc>
vollmächtlgten F'iedrich Nödiger in Wien. Miede» 5,1
auf,kic Erfindung eineS als ^eweljkraft für iildn-
striellc Zwecke vc^wendbaren GaS-Apparates, für die
Dauer Eilieö Jahres.

Am 10. Jänner 1863.
15. Dem E. Joseph Godiel, Iüdustlicslen zu

Seraing in Velgicu. über Einschreiten seines Vclioll»
mächliglcn Karl Thalwiher, Eiseiiwcrkö-Direktors zu
Fünflirchln in Ungarn, auf die Erfindung cineö Appa^
rates zum Auffangen der Gichtgase bei Hochöfen, für
die Dauer Eines Jahres.

Am 19. Immer 1863.
10. Deu Joseph und Johann Hampel. derzeit

Fadriksleiler zu Zciukeroda bei Dresden (Aevollmäch-
ligter Franz Michel zu Aussig in Böhmen), auf die
Erfindung cincr Messer- uud GabcIpUl)< Maschine, für
die Dauer Eines Jahres.

Die Plioileginmsbeschreibuugcu befinden sich im
k. k. Priuilegien-Archiue in Anfbemahrung. und jene zn
Nr. 1. 2. 3, 4, 7. 8, 10. 12. 15. deren Gehcimhal«
lung nicht angesucht wurde, können dort cingcsshcn
werden.

Z. 208. ll (3) Nr . 5933.

Kundmachung.
Bei der am l . Mai stattgehabten »?!>.

lmd:tS«>. Verlosung dcr alten Staatsschuld sind
die Serien Nr. »55 und .'Ml gczogcn worden

Die Serie A55 cnlyälc mähr. ständischl'
?l»,'larial - Obligationen l̂ e 8o««ilm<' l l . Mai
l??7 i>n ursprünglichen Zinscnfusk' von 3 ' / / / < , ,
und zwar: Nr. l4,2A» mit emcm Drittel d̂ -r
Kapitalösummc, und Nr. l'l.4z» bis cinschllcßig
Nr. i5.W'H mit dl'r qanzcn Kapitalssummc, —
ferner mähr. stand. Ac'rarial - Obligationen «1«
^<^««!Nln' ^. August l 7<i7 im lllsprunglichen
Ziusonfuße von 4)» von Nr. Z7 bis cinschlicsng
Nr. 4^.^^!, im Gcsannntkapitalsbctragc von
!,37:i,öW fl. "l!>'/« kr.

Die Sl'iic lwl l cnlhält Obligationen des
vom Hause Goll ausgenommcncn Aulchcns, im
ursprünglichen Zinscnfusie von 4 A , u. z, ^ i l> t».
Nr. M»l bis einschliesng Nr. ttttl» und l^il. /V.
Nr. 2^^2 bis cinschlicsnc, Nr. 42l»« mit dcm
Gesammtkapltalsbetrage von ,,24<l.4U0 st.

Für dicsc auf dcn urspriinglichcn Zinsfuß
zurlickgcfuhncn Obligationen weiden auf Ver.-
langen der Partei nach Maßgabe des in der
Kundmachung dcs Finanz - Minissertums vom
2tt Oktober »858, Z. 5^< j , (N . G. B. Nr. l lw)
veröffentlichten Umstcllungömas;stabe 5"/^ auf
österr. Währ. lautende Obligationen crfolgl.

Dieß wird in Folge, Zuschrift der k. k.
Btaatüschuldcn - Direktion in ^ ien vom 5.
Mai ! 603 , Z. l M w , kund gemacht.

Von der k. k. Landeöregirrung.
Laibach am l l . Mai ltttt:z,

Z. ^07. 1 ( 2 ) Nr. ,442

Kuudmachnuft.
Nach Inhalt des h. Erlasses des k.k.Staalö-

ministeriums vom «. Mai l. I , Z. 3U12 ist
ein Schellenburg'sch"' Etiftplatz in der k. k.
Tn-esianischen Akademie in Erledigung gekommen,
auf welchen vor Allem Söhne ans Familien deü
kram. Adels Anspruch haden.

Zur Aufnahme ist das erreichte achte, und
daü nicht überschrittene vierzehnte Lebensjahr n or-
mirt, und sind pic Gesuche mit dem Taufscheine, den
Studienzeugnissen über die mit gutem Erfolge
erlernten, wenigstens fnr die zweile und dritte
Norinalschulklasse vorgeschriebenen Geg/nsiän^,
dem Klihpocken - und Impfmigözeua"/.^, ferner
mil dem ärztlichen Zeugnisse ülxv die vollkommene
>"^'!'.'."''^ und den geraden Körperbau, endlich,
wofeln/cr nicht notorisch wäre, mit den Beweisen
über den Adel, s» wic mit den Vcweisen über
dic Aermögciw^chaltmssc de5 Bewerbers zn belc,

gen, uud bis l5 . I u in l. I , bei dcm krain'
Landes Ausschüsse zu überreichen.

Vom krain. Land. Ausschüsse.
Laibach am »5. Mai l«63.

Z. 2tt<j. n (3) Nr. 5N^tt.
Konkurrellz - Kundmachung

wegen Lieferung der Buchdruckerarbeiten und
eventuell des dazu erforderlichen Papieres fnr
die k. k. Finanz-Landes-Direktion in Grc,z u>,d
ihre UnM-bchöl'dcn und Organe in Steiermark,
Karnten uud Kra in, dann für die k. k. Steuer-
direktioncn in Karnten und Krain und deren
unterstehenden Aemter und Ol-gane für die Zeit-
vüm l . November lkl53 bis l . Jänner l8<»7
oder vom l . November l80^z bis !. Jänner 1^70.

Siche Amtsblatt Nr. l l « dieses Blattes.
K, k. Finanz - Landes - Direktion für Steier-

mark, Karnten, Krain und das Küstenland.
Graz am 3. Ma i «8U3.

Z. 2 ! , . a ( l ) ' Nr. 45.
G d i k t.

Von der k. k. Notoriats-Kammer für Karnten
wird hicmit bekannt gemacht:

Es kömmt in Folge Erlasses des k. k. hohen
Justizministeriums vom 7. April l. I . , Z. 3021,
die durch die Resignation des k. k. Finanzprokura-
turs - Konzipistcn in Temeövar Dr. I oh . Kapeller
erledigte Notarsstelle, mit dem Amtssitze in
Paternion, zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche, worin sie sich über
die im H. 7 dcr Notariats - Oldnung vom 2 l .
Mai l«5.'», Z. 94 N. G. vorgeschriebenen E i .
genschaften auszuweisen haben, und zwar Be-
amte durch ihre Amtovorstehung, Notare und
Notariats-Kandidaten aus andern Sprengeln
durch die Notariats-Kammer, welcher sie unter«
stehen, Advokat», lind Advokaturö - Kandidaten
durch ihre vorgesehte Advokaten-Kammer und
dcn Gerichtshof l . Instanz, in dessen Sprengel
sich dieselben befinden, binnen 4 Wochen, vom
Tage der dritten Einschaltung dieses Ediktes in
diese Zeitung, bei dieser f. k. Notariats-Kammer
zil überreichen und in dcm Kompetenz-Gesuche .
auch anzuführen, ob und in welchnn Grade
der Bewerber mit irgend einem Beamten des
k. k. Bezirksamtes Paternion verwandt oder
verschwägert sei,

Klagen fürt am 4. Mai l^li.'l.

Z 203 i (3) Nr7 37lt t .
Kuudmachung.

Die Postexpedicntenstclle zu S t . Veit ob
Wippach mit der Iahresbestallung von l2tt st.,
dem Kanzleipauschalc jähr!. 24 si. gegen Kaulion
pr. 200 st., ist zu beschen.

NähereS in Nr l W dieses Blattes.
K. k. Postdirektion Tricst am8. Mai 1663.

Z. 2 l7 . n ( l ) " Nr. 2!)^ll.
K u n d zu a cd u i l g .

Am 2<». d. M. , nämlich am Pfingstdinstaqe
Vornnttag um ^ Uhr werden die städtischen
Wiesen bei l^>l.'e, am Kleingraben und in
Iinlcov» ^eu«:l auf l i nacheinander folgende
Jahre verpachtet werden.

Pachtlustige werden eingeladen, um die be-
stimmte Stunde auf den benannten Wiesen zu
erscheinen.

Stadlmagistrat Laibach am I I I . Mai I8«l3.
Z. 20!,. tt (2) Nr. »58.

Kundmachung.
Am l . Juni d. I . Vormittag 9 Uhr wird

in der Amtökanzlei des gefertigten Bezirksamtes
die Verpachtung der Jagdbarkeit der Ortsgemcm-
deu S t . Kanzian, St.> Margarethen, Trebelno,
Fclstrlst, Zirkniz und Mariachal mittelst öffentli.
chcr Lizitation vorgenommen werden.

K. k. Bezirksamt Nassensuf) am l l .
Mai lttUl).
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Z. 213. k (3) Nr. «0!>5
Kundmachung.

Samstag den 23. Mai l«U:j Vormittags
10 Uhr wlrd in dcr k. k. Verpstcgs - Magazins
Kanzlei zu Laibach einc öffentliche Lizttation
mittelst s c h r i f t l i c h e r O f f e r t e wegen
Ausmittlung des Mahl- und Miihlfuhrlohncs für
die vom Tage der Lizitation l)i6 Ende Februar
ll^U^ zu vermahlenden circa 2 lMW Mehen
Brodfrucht abgehalten werden.

AlS Konkurrenten werden nur Mühlende-
sitzer oder Pachter zugelassen.

Unternehmungslustige haben ein bezirks-
amtlichcs Zertifikat über ihre Solidität und
Untcrnehmnngsfahigkeit, dann über die Enfer-
nung ihrer Mühle von Lai'iach ihrem schrift-
lichen Offerte beizuschliesien.

Die sonstigen Bedingniffe können täglich
in den Amtsstunden in del hiesigen Vcrpsiegs-
Magazins Kanzlei eingesehen werden.

' K. l'. Mil i tär -VerpftegS - Bezirks- Ver-
waltung Laibach, am !>, Mai l8l l3.

E d i k t .
Lizitation des Warenlagers in Lak sammt
übrigen Fährnissen und der von (^ a i r ach
nach Lak transferirten Schnitt- und Eisen-
waren im Ausgleichsverfahren gegen Josef

Nuprech t.
Von dem gefertigten k. k. Notar, als von

dem hochlöbl. k. k. Landcsgerichte Laibach mit De-
kret vom l!>. Februar l. I . ,Z . U72, zur Leitung
des gegen Herrn Josef Nuprech t, protokollirten
Handelsmann in Lak, bewilligten Ausgleichsver-
fahrens abgeordneten Gerichtökommissär, wird in
Folge Beschlusses des definitwen Gläubiger, Auü-
schlisseö, die öffentliche Feilbietung des zu dieser
?lusgleichsmassa inventirten, in Lak befindlichen
Warenlagers und der übrigen Fährnisse, sowie
der oon Sairach nach Lak tranöferirten Schnitt-
und Eisenwaren

auf Mittwoch dcn l 7 . Juni ,
Donnerstag « l5 . », und
Freitag » 19. » dann

auf Mittwoch », 2>l. »
Donnerstag » 27». » und
Freitag » 2«. Juni l. I ,

jedesmal mit Beginn Vormittags um 8 Uhr in
dem Verkaufsgewölbe des Verschuldeten, Hs. ,Nr .
l l l i in Lak, mit dem Anhange angeordnet, daß am
!7 . I nn i mit der öffentlichen Versteigerung der
in der Massa befindlichen Wagen sammt Pferde-
geschirr und der sonstigen Fährnisse begonnen,
an den folgenden Tagen mit der Versteigerung
der Spezerei-, Eisen ^ und Schnittwaren vorgc,
gangen werden wird.

' I n Anbetracht der billigen Schahungs-
werthe, und dcrvorzüglichenQualität der Lizita-
tionsobjektc werden Kauflustige zum zahlreichen
Erscheinen eingeladen.

Lak am 17. Ma i l8l!3.
Der k. k. Notar als Gerichtskommissär:

Johann Triller.
3. 277. (8) ^ I""'""

Die

NIEDERLAGE
*rr h, h. txpn W | | p lauticiibrfrujtrn

Klattauer Wasch-
waren-Fabrik

dcs

/ . ^. ilatteljtDrig
befindet- sich bei

ALBERT THINKER
in JLiiilmHu l lanptp la tz WP. *»O.

„au/iJ JLBJKJBR."

Z. <>'ö0. (1) Nv. 1U57,
E d i k t .

Vox dem k. k. Vcziikeaililc Felsttip. alö Gericht
luird l/teniit bckaimt gcmachl:

Es sei über das Änsuchru dc !̂ Hrx. Aüdr. vc»
GlN'zlnc>lli. Vorlui l i id dl'r minocljähli^cn Nechscl. von
'Adelölicr». ^sgcn A»tm, Pcoko uo» Parje Nr. 6 wc-
gcn auS dem Urtheile vom 10. Apri l 1805 . Z. 2 W 2 .
schuldigen 25>l) st. (5. M . c. «. c., in Die crekmioe
öffe,!l!ichc Vcrstei^cliiüg ocr, dem Lcßleril gcyöri^ei,,
im Grundl'ilche Ml'ch!l>>.'fli! .̂ u!) Nrl'.<Äir. !>l> voiklxn»
mtüdei, RcaÜlät i» ^>>>j'', im gcrichU'H rihl'l 'cnf:,
Schl i^ in.^ ivci tye uon ^^7^) ft. C. M , gswilliiict lind
zur Vormilmlc dclscldcll die Iei l l ' ietnngSt^fayl iügen auf
oc:z 2l). Ma i . a»f ren 3(). I l ü l i uno auf de„ 2'.», I n l i
l. I . . jl'dcc>m^l V o r m i t t a g nm !> Nl>r i» d^r lucsi^r»
Nililöka^zlli mit denl A,chaligc bcsliinmt !vl)roc!>. daß
oic fcilzichilicnoe Ncalitäc nur l'ci der Icplcn Fcill'ic-
t l l i i^ allch iiütcr den» Schäylmgöwnll ' l ' a>, dc„ Mcist'
liielclidln hilttangegebs» werde.

Das Schä'l)»!'^sl,'rl,'l!?koll, dcr Gruüdlmchscxlnikt
und dic Lizilcitioln'I'cdiü^üisse kmülr» bei dilscin Ge>
richle l» den gewöhilllcheu Amlilftliüdsü eiügcscycn
werden.

K. l . Äczirksamt Fcistriß, als Gericht, am 11.
April 1863.

3. ' ^ I . (^) Nr. 6044.
E d i k t .

I m Nachhange zum dußämllichen Edikte vom
10. Flbnilir I. I , . Z. 1!)W li»d je»cm ul)m 2!?. März
l- I . , Z. 4507. l,'elisffc>!0 die Er.'kiltio»öfl">l'rill,g dcS
Mliühäus P^vinr. gcgcn dcn Altton Twincl'schen Ver-
llist ivird drkaiüit gemacht, daß nachdem zu dcr auf
hcuts aüsseurdnelsl, zweiten FcilbicllinnslligslihllNst kein
K.mftllstiger llschienen ist. am 27. Mai l / I . zur
drilicn F^ill'ictuugö,agsahl!ug mit dem früheren Anhange
gcschlitlen wcidc.

K. k. släot dele.-,. Vezirksgelicht Laibach am 27.
April 1863.

K. k. ;,rn>. Südbah!, - Gesellschaft.

Vnpachtunst der Bahnhofs-Ncstauration Pöltschach.
Die Bahnhofs'Restauralion in Pöltschach ist vom l! l . J u l i l. I , an einem neuen

Unternehmer pachtweise zu überlassen.

Die Pachtobjekte können an Ort und Stelle in Augenschein genommen werden.
Pachtlustige wollen ihre gehörig gestempelten Offerte, worin ein jahrlicher Pachtschil

lingsanbot mir Buchstaben ausgedrückt ist, bis längstens l e t z t e n M a i l. I . an die gefer-
tigte Betriebs - Direktion in Wien, Wicdcn , Südbahnhof einsenden , woselbst sowie auch bei
dem Stalionschef in Pöltschach die Pachtbedingnisse zur Einsicht aufliegen.

Wie», im Mai I8tjH. ^ D^e B e t r i e b s - D i r e k t i o n.

Z. 9W. (3) . ^ ^ ^ »

Anzeige.
Große niederl. rühmlichst bekannte

Menagerie KALLENBERQ.
Die mtcn'fflMtcstcl! lcbmdelt Thicrc

sind zu schoil uomMillwocy dm 20. Alm um» 8 W r <sriiy lli6 7 Ayr Mmd5,

Hoch^echrtes P u b l i k u m ! Durch unausgesetztes Streben, meine Menagerie
nur mit solchen Thieren zu bereichern, welche in anderen derartigen Sammlungen fast
noch nie, und selbst in zoologischen Gärten nur wenig mit gleicher Seltenheit und
Schönheit gesehen werden können, ist es mir gelungen, den Freunden der Zoologie
durch die Schaustellung meiner Thiere einen wohl noch nicht gehabten Genuß Zu ver-
schaffen, und erlaube ich mir daher die ergebenste Anzeige, daß meine Menagerie aus
einige Tage hier von Früh n Uhr bis Abends 7 Uhr zu freundlichem zahlreichem Be-
suche geöffnet ist, — Die Menagerie enthält unter Anderen:

worunter ^ N l l O dcr Uicscu-Löm sich befindet,
mit C» Zoll laugen Fangzähncu, dcr grüßte Löwe, dcr bis jctzt in Europa gczcigt wurde.

l O t t Tha lerVe lohnunss dcmjcnisseu, der nachweisen kann, einen solchen Löwen von bleser
Grö f te tod t oder lebend gesehen zu haben.

^ ^ / ^ ^ M ^ ^ « ^ ^ " ^ ' " " ^ ^ ^ geehrte Publikum l'esondl^ darauf aufmerksam, dap dieser
Nicscn - i!öwc nicht in einem zoologischen Garten o^er riner Mcimgrrie gcdoren. el'enso

^ M D M ^ l l W P M ^ ^^^^ s,^„ i,,^ kraftlos ringefnngen, wlc es gewöhnlich der Fall ist, lind sich deö°
yall) Icicht zn ciucr Drcsslir l'ringrn lirsi. N e r o ist in cincm Fallläsig grfnngci, mw kcintt lcins Furcht
nnd Tlmütyigung. wcßhall' anch dcr größte Thicrl'ändigcr cö nicht wagci: dürftc', in scincn Käfig cin,;ütrctcn,
indcm cr aw Köliig dcr Thiere scinci, majrstätischcl, Rcjpctt l'chanptct; iU'crhanpt, wcnn man dicscn ^öwcn -
sieht, kann man sich crst cimn wirklichcil Vcgriff von cincm '̂öivcn niachcn,

ZweiNilschweine,

Nin ^(i ioi ' - Unheil

Dcn größten nnd schonstcn

dcr >o nr ElNlipa ssrschcii loiirdc, l»>> >
Pfinid jchwcv, »on dcr Größc cincs Pscrdci<.

Ein Panthertieger.
Ein Lropnrd.

1 ge«ll'<M^.

Ein grosier

Gisländer Bnr,
>! Iahrc nlt, d»ssc>i Gcsan^'unchniuüss uu-
sschmcc Tchwicrisslcilcu gcumcht inid uiclr
! Mcnschcnlclicn ssclostct hnr.
,Dcr crst seit einigen Jahren in dcr

Ratnrgcschichtc kctmmtc
ß 1 lNlo 1^ 1 u 11 i (? - V ü 1'

der sich besonders auszeichnet,
indem er deutlich mit Worten
seine Nahrung fordert und

spricht,

Eilt StcinMcr.
Ein Waschbär. >

Eine Iicbethkahc.
I brasilianischeö Faulthier.

Vögel »ud Ajfen,
woruntcr 2 reizende Nachtigallen-

?lchchcn.
Eine ftroße

Nicstll-o.Voaschlmtaf,
Schakal oder Goldwolf

u. s. w.
Anch

M d der Welt,
) Iahrc alt, stammt auS Jaffa, 24Zol l hoch.

E s finden täglich z w e i F ü t t e r u n g e n s ta l l : D i e erste um 4 U h r , dic z w c i t c mn ?' Uhr Al,c>ld5,
wodci ndcr « V ^ P fund sslcisch vc r fü t t c r t vMrdc l ' .

Preise der Platze:
Erster Platz 4«V tr. — Zweiter Platz Ht t kr. - Drltter Platz Rtt kr.


